
Mit Ihrer persönlichen Angehörigen-Mappe erhalten Sie ein Visitenkärtchen mit den  
Kontaktdaten und Besuchszeiten der Station, auf der sich der Patient befindet. 

Bitte fragen Sie bei Bedarf auf Station noch nach folgenden weiteren Ansprechpartnern:

Stationsarzt

Therapeut / Psychologe

Bezugspflegekraft

Stationsleitung

Sozialdienst

Seelsorger

Patientenfürsprecher

Hier erhalten Sie persönlich Rat und Unterstützung:

Verein der Angehörigen Psychisch Kranker Regensburg e.V.	 Tel. +49 (0)151/5539234
Seelefon (14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. höher)	 Tel. +49 (0)1805-950951

APK Regensburg e.V.
Verein der Angehörigen Psychisch  
Kranker Regensburg e.V.

Tel. +49 (0)151/5539234
www.apk-regensburg.de

Medizinische Einrichtungen  
des Bezirks Oberpfalz – KU

Universitätsstraße 84
93053 Regensburg
Tel. +49 (0) 941/941-0
info@medbo.de  |  www.medbo.de

APK

REGENSBURG

      Wer ist mein Ansprechpartner im Krankenhaus?

Kontakt
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Behandlung
z.B. Hausarzt, Facharzt, Psychotherapeut, Institutsambulanz, Ergotherapie

Allgemeine Beratung
z.B. Sozialpsychiatrischer Dienst, Suchtberatungsstelle, Gesundheitsamt, Erziehungsberatungsstelle

Selbsthilfe
z.B. Angehörigenverein APK, Irren ist menschlich e.V., Regensburger Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen KISS

Assistenz beim Wohnen
z.B. Betreutes Einzelwohnen, betreute Wohngemeinschaft, Wohnheime, BWF (Betreutes Wohnen in Familien)

Arbeitssuche
z.B. Agentur für Arbeit/Jobcenter, Integrationsamt, Integrationsfachdienst, Integrationsfirma, Zuverdienst, Werkstatt für behinderte Menschen

Strukturierende Angebote
z.B. Tagesstätte, PIT Psychiatrische Intensiv-Tagesbetreuung am Bezirksklinikum Regensburg

Rechtliche Betreuung
z.B. Betreuungsstelle, Betreuungsverein, Betreuungsgericht

Hier erhalten Sie persönlich Rat und Unterstützung:

Verein der Angehörigen Psychisch Kranker Regensburg e.V.
Tel. +49 (0)151/5539234

Seelefon (14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. höher)	
Tel. +49 (0)1805-950951

Hier können Sie und Ihr erkrankter Angehöriger nach Entlassung weiterführende Hilfe  
bekommen. Sprechen Sie den behandelnden Arzt beziehungsweise den Sozialdienst  
darauf an:


